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See the notice on TED website

511687-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architekturbüros – Generalsanierung Wittelsbacher 
Sporthalle mit Versammlungsstätte in Fürstenfeldbruck
OJ S 140/2026 23/07/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Fürstenfeldbruck - Kreiseigener Hochbau
E-Mail: hochbau@lra-ffb.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Generalsanierung Wittelsbacher Sporthalle mit Versammlungsstätte in Fürstenfeldbruck
Beschreibung: Die Wittelsbacher Halle ist eine 3-fach Sporthalle für die Ferdinand-v.-Miller-
Realschule, die Staatliche Berufsschule und die Fachoberschule. Anlässlich einer 
Machbarkeitsstudie der balda Architekten GmbH vom Mai 2025 soll eine Generalsanierung mit 
folgenden Sanierungsbereichen durchgeführt werden: Energetische Sanierung der 
Gebäudehülle: Dämmung der erdüberschütteten Dächer im Bereich der Geräteräume und 
Umkleiden, einschl. Freilegen der Bauteile, neuer Dämmung und neuer Abdichtung. 
Dachflächen und Dachoberlicht: Gerüststellung mit Dachdeckerfang, Rückbau der 
bestehenden Dacheindeckung mit Dämmung. Erneuerung der Wärmedämmung und des 
Dachaufbaus. Neue Dacheindeckung als Blechdeckung zur Lasteinsparung gegenüber der 
Ziegeldeckung. Erneuerung des Dachoberlichts einschl. Konstruktion als Pfosten- Riegel 
Fassade mit Einbau von Rauchabzugsöffnungen mit einem lichten Öffnungsquerschnitt von 
1% der Hallengrundfläche. Pfosten- Riegel Fassade, Türen sowie Außenwand im WC Bereich 
EG: Neuverglasung der bestehenden Pfosten- Riegel Fassade mit neuen thermisch 
verbesserten Deckleisten. Erneuerung aller Türen im Bereich der Fassade. Kraftbetätigung 
einer Eingangstür für barrierefreie Erschließung. Erneuerung der Blechverkleidung im Bereich 
des WC- Kerns im EG einschl. Austausch der Dämmung in diesem Bereich. Dämmung von 
Wänden gegen unbeheizte Bereiche und gegen Erdreich. Innendämmung mit Vorsatzschale 
in Trockenbauweise der Wände gegen Erdreich im Bereich der Geräteräume und 
Innendämmung der Trennwände zu Technikräumen im UG. Austausch der Türen zu 
Technikräumen. Innendämmung in erdberührten Teilbereichen der Hallenfläche hinter der 
Prallwand. Maßnahmen zur Ertüchtigung Brandschutz: Herstellung eines notwendigen 
Treppenraums im EG durch Abtrennung der Treppe TR1 mit STB- Innenwänden und STB- 
Decke zur Halle. Einbau einer Tür zwischen Halle und TR 1. Einbau einer 
Rauchabzugsöffnung über Dach. Neuverglasung der Fluchttreppen TR 2 und TR 3. Zur Halle 
hin mit dem Ziel einen rauchdichten Anschluss zur Halle hin herzustellen. Austausch von 
Innentüren gem. Brandschutzanforderung die im Bestand keine Brandschutzanforderung 
erfüllen. Umbaumaßnahmen zur Erneuerung Haustechnik: Bauliche Maßnahmen zum 
Austausch der Lüftungsanlage und zur Schadstoffsanierung der Brandschutzklappen. 
Bauliche Maßnahmen zur Sanierung der Sanitäranlagen. Rückbau bestehender 
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Vorsatzschalen und Bodenaufbauten. Neubau der Vorsatzschalen und Wiedereinbau der 
Bodenaufbauten. Fliesenarbeiten. Sonstige Arbeiten Erneuerung Haustechnik: Abbruch 
Schornsteine, Gerätefundamente, Erdarbeiten und Stellung eines Raumgerüsts im gesamten 
Hallenbereich. Das Raumgerüst steht auch für alle erforderlichen Arbeiten im Dachtragwerk 
der Halle zur Verfügung. Einhausung neues Lüftungsgerät: Einhausung eines neuen 
Lüftungsgeräts in Holzsystembauweise auf dem Flachdach der bestehenden Technikzentrale 
im UG. Die Einhausung ist erforderlich, weil für das notwendige zusätzliche Lüftungsgerät die 
Aufstellfläche im UG nicht ausreicht. Erneuerung der Küche im Foyer: Rückbau und Entsorgen 
der bestehenden Küche. Einbau einer Edelstahlküche für den Verkaufsbereich im Foyer. Hier 
liegt noch keine Küchenplanung vor. Anbau eines Aufzugsschachts zur barrierefreien 
Erschließung UG: Baugrubenverbau, Wasserhaltung und Erdaushub. Die Schachtgrube liegt 
im Bereich des HHW. Erstellung des Aufzugsschachts in Stahlbeton- Konstruktion. Dämmung 
des Schachts mit Perimeterdämmung im UG und hinterlüfteter Fassadenbekleidung im EG. 
Stat. Ertüchtigung und Sanierung Dachtragwerk: Rückbau, um das Tragwerk in diesen 
Bereichen für die erforderliche Ertüchtigung freizulegen und Wiederherstellung der 
Giebelverkleidungen über den Trennvorhängen. Demontage der Trennvorhänge. Diese 
müssen zur Einhaltung der lichten Raumhöhe von 7,0 m nach oben versetzt werden. 
Ertüchtigung des Dachtragwerks gem. statischer Einschätzung. Eine wichtige Grundlage 
bilden zwei Untersuchungsberichte der LGA aus 2009. Der dringendste Mangel wurde im Nov. 
2009 unmittelbar behoben. Andere Mängel wurden festgestellt und bisher nicht behoben. Das 
Hallendachtragwerk wurde 2025 nachgerechnet. Eine Übereinstimmung mit den händischen 
Berechnungen von 1981 wurde bestätigt. Allerdings wurden Abweichungen in der Ausführung 
der Knotenpunkte zwischen den Anschlussblechen der Stahlzugstangen und den Holzpfosten 
und Unter- bzw. Obergurten erkannt. Anhand von Fotos von den beschädigten und 
ausgetauschten Knoten konnte die tatsächliche Ausführung rekonstruiert werden. Anstelle von 
Stabdübeln wurden Bolzenverbindungen mit Geka Einpressdübel verwendet. Die genauen 
Abmessungen liegen vor und sind bekannt. Ein Nachweis liegt nicht vor. Durch die 
Aufhängung von Deckenstrahlplatten ergeben die ohnehin notwendigen Verstärkungen noch 
mehr Sinn. Es wurde nun exemplarisch eine Verstärkung entworfen und die Massenermittlung 
für das gesamte Dachtragwerk anhand der Anzahl der Knotenpunkte und Längen der 
Untergurte der maßgebenden Träger hochgerechnet. Die Ausführung wurde als machbar und 
zukunftstauglich eingestuft. Sonst. Sanierungsmaßnahmen Gebäude Innenausbau: 
Erneuerung Sportboden und Bodenbeläge: Der Sportboden weist im Bereich der Tribüne und 
teilweise in der Fläche Schäden auf und sollte getauscht werden. Austausch der Bodenbeläge 
im Umkleidebereich und der Flure. Überarbeiten des Parketts im EG und im Tribünenbereich 
durch Abschleifen und neu Versiegeln. Erneuerung Innenausbau sonstiges: Erneuerung der 
Prallwand mit Geräteraumtoren, Türen und Verglasungselementen. Austausch aller 
Innentüren, Austausch der Teleskoptribüne. Erneuerung der Sonnenschutzbehänge und 
Revision der Motore mit Steuerung. Rückbau der Feuerwehrschläuche im UG. Austausch der 
Basketballkörbe über dem Spielfeld Handball. Maßnahmen zur WU- Sanierung im Bereich der 
Bodenplatte und Sportgeräte- Hülsen durch Verpressen möglicher Risse. 
Baustelleneinrichtung und allgemeine Arbeiten
Kennung des Verfahrens: 7cc7cd04-fdee-4959-9847-7d94ba4a9a62
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros
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2.1.2.
 
Erfüllungsort
Postanschrift: Bahnhofstraße 15.  
Stadt: Fürstenfeldbruck
Postleitzahl: 82256
Land, Gliederung (NUTS): Fürstenfeldbruck (DE21C)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Der Bewerber hat anzugeben inwieweit sein Unternehmen einen 
Bezug zu Russland hat. Dafür ist die“ Eigenerklärung Bezug Russland“ (FB 127/L127/III.27) 
auszufüllen und als Teil des Teilnahmeantrages abzugeben. Diese Erklärung ist auch für 
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. den Bedingungen der 
Erklärung abzugeben. Der Teilnahmeantrag besteht aus dem Bewerberbogen (Unterlage III.6) 
und Nachweisen; sämtliche Vergabe-/Auftragsunterlagen sind auf der Vergabeplattform 
eingestellt. Der Bewerberbogen und die anderen einzureichenden, bearbeitbaren Formulare 
sind auf den eigenen Rechner herunterzuladen, dort lokal auszufüllen und zu speichern. Die 
ausgefüllten und lokal gespeicherten Unterlagen sind als Teil des Teilnahmeantrags auf die 
Plattform hochzuladen. Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform ist der Bieter, der 
die Erklärung abgibt, zu benennen. Die Kommunikation (Fragen, Auskünfte) erfolgt 
ausschließlich über die Vergabeplattform. Der Bewerber hat die beigefügten Formulare - 2493
/L2493/VI.17 Erklärung Masernschutzgesetz, - VI.12.2 Schutzerklärung Scientology, - Anlage 
Eigenerklärung Mindestlohngesetz / Equal Pay, - Niederschrift und Erklärung über die 
Verpflichtung nach § 1 des Verpflichtungsgesetztes mit den Teilnahmedokumenten 
einzureichen. Eine Nichtbeachtung dieser Erklärung kann zum Ausschluss führen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Sonstiges öffentliches Interesse

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Generalsanierung Wittelsbacher Sporthalle mit Versammlungsstätte in Fürstenfeldbruck
Beschreibung: Die Wittelsbacher Halle ist eine 3-fach Sporthalle für die Ferdinand-v.-Miller-
Realschule, die Staatliche Berufsschule und die Fachoberschule. Anlässlich einer 
Machbarkeitsstudie der balda Architekten GmbH vom Mai 2025 soll eine Generalsanierung mit 
folgenden Sanierungsbereichen durchgeführt werden: Energetische Sanierung der 
Gebäudehülle: Dämmung der erdüberschütteten Dächer im Bereich der Geräteräume und 
Umkleiden, einschl. Freilegen der Bauteile, neuer Dämmung und neuer Abdichtung. 
Dachflächen und Dachoberlicht: Gerüststellung mit Dachdeckerfang, Rückbau der 
bestehenden Dacheindeckung mit Dämmung. Erneuerung der Wärmedämmung und des 
Dachaufbaus. Neue Dacheindeckung als Blechdeckung zur Lasteinsparung gegenüber der 
Ziegeldeckung. Erneuerung des Dachoberlichts einschl. Konstruktion als Pfosten- Riegel 
Fassade mit Einbau von Rauchabzugsöffnungen mit einem lichten Öffnungsquerschnitt von 
1% der Hallengrundfläche. Pfosten- Riegel Fassade, Türen sowie Außenwand im WC Bereich 
EG: Neuverglasung der bestehenden Pfosten- Riegel Fassade mit neuen thermisch 
verbesserten Deckleisten. Erneuerung aller Türen im Bereich der Fassade. Kraftbetätigung 
einer Eingangstür für barrierefreie Erschließung. Erneuerung der Blechverkleidung im Bereich 
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des WC- Kerns im EG einschl. Austausch der Dämmung in diesem Bereich. Dämmung von 
Wänden gegen unbeheizte Bereiche und gegen Erdreich. Innendämmung mit Vorsatzschale 
in Trockenbauweise der Wände gegen Erdreich im Bereich der Geräteräume und 
Innendämmung der Trennwände zu Technikräumen im UG. Austausch der Türen zu 
Technikräumen. Innendämmung in erdberührten Teilbereichen der Hallenfläche hinter der 
Prallwand. Maßnahmen zur Ertüchtigung Brandschutz: Herstellung eines notwendigen 
Treppenraums im EG durch Abtrennung der Treppe TR1 mit STB- Innenwänden und STB- 
Decke zur Halle. Einbau einer Tür zwischen Halle und TR 1. Einbau einer 
Rauchabzugsöffnung über Dach. Neuverglasung der Fluchttreppen TR 2 und TR 3. Zur Halle 
hin mit dem Ziel einen rauchdichten Anschluss zur Halle hin herzustellen. Austausch von 
Innentüren gem. Brandschutzanforderung die im Bestand keine Brandschutzanforderung 
erfüllen. Umbaumaßnahmen zur Erneuerung Haustechnik: Bauliche Maßnahmen zum 
Austausch der Lüftungsanlage und zur Schadstoffsanierung der Brandschutzklappen. 
Bauliche Maßnahmen zur Sanierung der Sanitäranlagen. Rückbau bestehender 
Vorsatzschalen und Bodenaufbauten. Neubau der Vorsatzschalen und Wiedereinbau der 
Bodenaufbauten. Fliesenarbeiten. Sonstige Arbeiten Erneuerung Haustechnik: Abbruch 
Schornsteine, Gerätefundamente, Erdarbeiten und Stellung eines Raumgerüsts im gesamten 
Hallenbereich. Das Raumgerüst steht auch für alle erforderlichen Arbeiten im Dachtragwerk 
der Halle zur Verfügung. Einhausung neues Lüftungsgerät: Einhausung eines neuen 
Lüftungsgeräts in Holzsystembauweise auf dem Flachdach der bestehenden Technikzentrale 
im UG. Die Einhausung ist erforderlich, weil für das notwendige zusätzliche Lüftungsgerät die 
Aufstellfläche im UG nicht ausreicht. Erneuerung der Küche im Foyer: Rückbau und Entsorgen 
der bestehenden Küche. Einbau einer Edelstahlküche für den Verkaufsbereich im Foyer. Hier 
liegt noch keine Küchenplanung vor. Anbau eines Aufzugsschachts zur barrierefreien 
Erschließung UG: Baugrubenverbau, Wasserhaltung und Erdaushub. Die Schachtgrube liegt 
im Bereich des HHW. Erstellung des Aufzugsschachts in Stahlbeton- Konstruktion. Dämmung 
des Schachts mit Perimeterdämmung im UG und hinterlüfteter Fassadenbekleidung im EG. 
Stat. Ertüchtigung und Sanierung Dachtragwerk: Rückbau, um das Tragwerk in diesen 
Bereichen für die erforderliche Ertüchtigung freizulegen und Wiederherstellung der 
Giebelverkleidungen über den Trennvorhängen. Demontage der Trennvorhänge. Diese 
müssen zur Einhaltung der lichten Raumhöhe von 7,0 m nach oben versetzt werden. 
Ertüchtigung des Dachtragwerks gem. statischer Einschätzung. Eine wichtige Grundlage 
bilden zwei Untersuchungsberichte der LGA aus 2009. Der dringendste Mangel wurde im Nov. 
2009 unmittelbar behoben. Andere Mängel wurden festgestellt und bisher nicht behoben. Das 
Hallendachtragwerk wurde 2025 nachgerechnet. Eine Übereinstimmung mit den händischen 
Berechnungen von 1981 wurde bestätigt. Allerdings wurden Abweichungen in der Ausführung 
der Knotenpunkte zwischen den Anschlussblechen der Stahlzugstangen und den Holzpfosten 
und Unter- bzw. Obergurten erkannt. Anhand von Fotos von den beschädigten und 
ausgetauschten Knoten konnte die tatsächliche Ausführung rekonstruiert werden. Anstelle von 
Stabdübeln wurden Bolzenverbindungen mit Geka Einpressdübel verwendet. Die genauen 
Abmessungen liegen vor und sind bekannt. Ein Nachweis liegt nicht vor. Durch die 
Aufhängung von Deckenstrahlplatten ergeben die ohnehin notwendigen Verstärkungen noch 
mehr Sinn. Es wurde nun exemplarisch eine Verstärkung entworfen und die Massenermittlung 
für das gesamte Dachtragwerk anhand der Anzahl der Knotenpunkte und Längen der 
Untergurte der maßgebenden Träger hochgerechnet. Die Ausführung wurde als machbar und 
zukunftstauglich eingestuft. Sonst. Sanierungsmaßnahmen Gebäude Innenausbau: 
Erneuerung Sportboden und Bodenbeläge: Der Sportboden weist im Bereich der Tribüne und 
teilweise in der Fläche Schäden auf und sollte getauscht werden. Austausch der Bodenbeläge 
im Umkleidebereich und der Flure. Überarbeiten des Parketts im EG und im Tribünenbereich 
durch Abschleifen und neu Versiegeln. Erneuerung Innenausbau sonstiges: Erneuerung der 
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Prallwand mit Geräteraumtoren, Türen und Verglasungselementen. Austausch aller 
Innentüren, Austausch der Teleskoptribüne. Erneuerung der Sonnenschutzbehänge und 
Revision der Motore mit Steuerung. Rückbau der Feuerwehrschläuche im UG. Austausch der 
Basketballkörbe über dem Spielfeld Handball. Maßnahmen zur WU- Sanierung im Bereich der 
Bodenplatte und Sportgeräte- Hülsen durch Verpressen möglicher Risse. 
Baustelleneinrichtung und allgemeine Arbeiten
Interne Kennung: WITTHSAN

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Stufenweise Beauftragung.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bahnhofstraße 15  
Stadt: Fürstenfeldbruck
Postleitzahl: 82256
Land, Gliederung (NUTS): Fürstenfeldbruck (DE21C)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.8.  Zugänglichkeitskriterien
Zugänglichkeitskriterien für Menschen mit Behinderungen wurden berücksichtigt

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Verantwortlicher Projektleiter: Erfahrung bei gleichartigen Projekten, 
Verfügbarkeit für den Auftrag in %, Darstellung der Ortspräsenz und der Erreichbarkeit für die 
Geschäftsführung des Bauherrn während der Planungs- und Bauphase. Verantwortlicher 
Bearbeiter in der Planungsphase: Erfahrung bei gleichartigen Projekten, Verfügbarkeit für den 
Auftrag in %, Darstellung der Ortspräsenz und der Erreichbarkeit für die Geschäftsführung des 
Bauherrn während der Planungsphase. Verantwortlicher Bearbeiter in der Bauphase: 
Erfahrung bei gleichartigen Projekten, Verfügbarkeit für den Auftrag in %, Darstellung der 
Ortspräsenz und der Erreichbarkeit während der Bauphase für Bauherren und 
Projektbeteiligte. Ortspräsenz: Wie viele Regeltermine wöchentlich werden grundsätzlich für 
erforderlich gehalten? Erreichbarkeit: Reaktionszeit für ad-hoc-Erscheinen auf der Baustelle 
im akuten Einzelfall
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
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5.1.15.
 
Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekaammer Südbayern
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Landratsamt 
Fürstenfeldbruck - Kreiseigener Hochbau
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Fürstenfeldbruck - Kreiseigener Hochbau
Organisation, die die Zahlung ausführt: Landratsamt Fürstenfeldbruck - Kreiseigener Hochbau
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Landratsamt Fürstenfeldbruck - Kreiseigener 
Hochbau

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 1,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Arbeitsgemeinschaft Architekten Claus+Forster PartGmbH mit IBR 
Ingenieure GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: WITTHSAN Architektenleistung
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 1,00 EUR
Rangfolge des Angebots: 1
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Arbeitsgemeinschaft Architekten Claus+Forster PartGmbH mit IBR 
Ingenieure GmbH
Titel: Architektenleistung
Datum des Vertragsabschlusses: 15/07/2026
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Landratsamt Fürstenfeldbruck - Kreiseigener 
Hochbau

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
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Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Fürstenfeldbruck - Kreiseigener Hochbau
Registrierungsnummer: 09-9011792-62
Postanschrift: Münchner Straße 32
Stadt: Fürstenfeldbruck
Postleitzahl: 82256
Land, Gliederung (NUTS): Fürstenfeldbruck (DE21C)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Kreiseigener Hochbau
E-Mail: hochbau@lra-ffb.de
Telefon: +49 81415190
Internetadresse: https://www.lra-ffb.de/
Profil des Erwerbers: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26e90e-eu
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet
Organisation, die die Zahlung ausführt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekaammer Südbayern
Registrierungsnummer: 08921762411
Postanschrift: Maximilianstraße 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: 08921762411
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Arbeitsgemeinschaft Architekten Claus+Forster PartGmbH mit IBR 
Ingenieure GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE347943600
Postanschrift: Tengstraße 27
Stadt: München
Postleitzahl: 80798
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: post@claus-und-forster.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83

mailto:hochbau@lra-ffb.de
https://www.lra-ffb.de/
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26e90e-eu
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
mailto:post@claus-und-forster.de
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Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 69b76076-da58-4e64-8c67-81d0fc1f5bec  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/07/2026 08:45:29 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 511687-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 140/2026
Datum der Veröffentlichung: 23/07/2026
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